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Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 52
wird aus redaktionellen Gründen auf Donnerstag, 22. De-
zember, 10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Än-
derung des Redaktionsschlusses zu beachten!

Am Dienstag, dem 20. Dezember 2016, 17 Uhr, findet im
Bürgersaal des Rathauses Teningen eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 29. November 2016

2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer

3. Neufassung der Satzung über die Entschädigung der ehren-
amtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr
Teningen (Feuerwehrentschädigungssatzung)

4. Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens (MTW) für
die Freiwillige Feuerwehr Teningen, Abteilung Köndringen

5. Kindertageseinrichtung „Sonnenschein“ (Ortsteil Bottin-
gen);
Umwandlung der bestehenden altersgemischten Regel-
gruppe (amRG) in eine altersgemischte Gruppe mit verlän-
gerten Öffnungszeiten (amVÖ)

6. Schulentwicklungsplanung in Teningen;
Beauftragung von Projektsteuerungsleistungen für den
Bauabschnitt 2

7. Schulentwicklungsplanung Teningen,
Ausschreibungsblock 7;
Vergabe der Gewerke
- Mobile Trennwand
- Schreinerarbeiten (Einbaumöbel)
- Schreinerarbeiten (Fensterbänke und Akustikverkleidun-
gen)
- Malerarbeiten

8. VorlagederJahresabschlüsse2014und2015derNahwärme-
versorgung Teningen GmbH

9. Grundstücke Flst.Nr. 4447 und 4448, „Zähringer Straße“ in
Teningen;
Ausschreibung für den Verkauf im Rahmen der städtebau-
lichen Grundkonzeption

10. Ermittlung der Kostenüber-/-unterdeckung bei den Entwäs-
serungsgebühren für das Jahr 2015 sowie Nachweis des Aus-
gleichs nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG)

11. Annahme von Spenden
12. Bauanträge
13. Anfragen und Bekanntgaben
14. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen

und Zuhörer

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 28. Dezember

Geänderter Redaktionsschluss

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2016. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Bis Oktober jeden ersten Sonntag im Mo-
nat von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonder- oder
Gruppenführungen nach Terminabsprache
bitte bei der Gemeinde Teningen, Tel. 07641 /
5806-36. Für die traditionellen Veranstaltun-
gen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.
AndenSonntagen25.Dezemberund1. Ja-
nuar geschlossen, ab 8. Januar wieder wie
gewohnt geöffnet.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 16.12.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstundeistam15.De-
zember im Rathaus Nimburg.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr. Do. 15.12. geschlossen.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 17.12.:Samstag, 17.12.:Samstag, 17.12.:
ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, FaxDenzlingen, Telefon 07666 / 949110, FaxDenzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax
07666 / 949112.07666 / 949112.07666 / 949112.
Sonntag, 18.12.:Sonntag, 18.12.:Sonntag, 18.12.:
Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-
straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-
fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-
tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-
tach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Faxtach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Faxtach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Fax
07681 / 23414.07681 / 23414.07681 / 23414.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

b Fundbüro

Fundräder

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden. Die betroffenen Personen, deren Daten über-
mitteltwerden,habendasRecht,derDatenübermittlungzuwi-
dersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tenin-
gen,Bürgerbüro,RiegelerStraße12,79331Teningen,eingelegt
werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger,
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung
an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen,
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Ju-
biläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte
weitereGeburtstagundabdem100.Geburtstag jeder folgende
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß
§ 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten
Datender JubilarinnenundJubilareausdemMelderegister.Da-
von umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen,
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die
Art des Jubiläums. Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der
Gemeinde Teningen, Bürgerbüro, Riegeler Straße 12, 79331 Te-
ningen, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem
Widerruf.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-
mungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die
Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die
PersonoderStelle,derdieDatenübermitteltwerden,darfdiese
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwen-
den und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Ab-
stimmung zu löschen oder zu vernichten. Die Wahlberechtig-
ten haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Teningen,
Bürgerbüro,RiegelerStraße12,79331Teningen,eingelegtwer-
den. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldege-
setz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung
aufgeführtenDatenderMitgliedereineröffentlich-rechtlichen
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaf-

ten. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von min-
derjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Daten-
übermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Fami-
liennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort,
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. Die Familienange-
hörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht,
der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruchgegendieDatenübermittlungverhindertnichtdieÜber-
mittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermitt-
lung mitgeteilt. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Tenin-
gen,Bürgerbüro,RiegelerStraße12,79331Teningen,eingelegt
werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Öffnungszeiten für Recyclinghof Teningen: Der Recycling-
hof Teningen ist am Samstag, 24. Dezember (Heiligabend), ge-
schlossen. Zwischen den Jahren ist der Recyclinghof am Don-
nerstag, 29. Dezember, und am Donnerstag, 5. Januar, wie ge-
wohnt von 16.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. Auch am Samstag, 31.
Dezember (Silvester), und am Samstag, 7. Januar, ist ebenfalls
unverändert jeweils von 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Landratsamt zwischen den Jahren geöffnet: Das Landrats-
amt ist in der Weihnachtszeit mit Ausnahme der Feiertage (2.
Weihnachtsfeiertag am Montag, 26. Dezember und Dreikönig
am Freitag, 6. Januar) zu den üblichen Zeiten geöffnet. Dies gilt
auch für die Kfz-Zulassung und die Führerscheinstelle im „Haus
am Festplatz“.
Öffnungszeiten auf der Abfallbehandlungsanlage Kah-
lenberg: Die Abfallbehandlungsanlage auf dem Kahlenberg
bei Ringsheim ist am 24. Dezember (Heiligabend) und 31. De-
zember (Silvester) sowie am 6. Januar (Dreikönig) geschlossen.
An den anderen Tagen gelten die üblichen Öffnungszeiten
(Montag bis Freitag durchgehend von 8 bis 18 Uhr). Am Sams-
tag, 7. Januar, ist von 8 bis 13 Uhr geöffnet.
Kreismedienzentrum macht Weihnachtsferien: Das Kreis-
medienzentrum ist in den Schulferien ab Freitag, 23. Dezember,
geschlossen. Erster Öffnungstag nach den Weihnachtsferien ist
Montag, 9. Januar.
Winterpause bei Bauschuttanlieferung in Elzach: Wegen
der Winterpause kann vom 2. Januar bis 24. Februar 2017 kein
Bauschutt bei den ETB-Elztal-Betonwerken in Elzach angelie-
fert werden.

b Meldeamt

Widerspruchsrechte gegen
die Übermittlung von Einwohnerdaten

U Bekanntmachung

b Landratsamt Emmendingen

Öffnungszeiten zwischen den Jahren
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Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am morgigen
Donnerstag, 15. Dezember, informiert die französische Berufs-
beratung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten in Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Stu-
dienabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und
Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteres-
sierte können sich wahlweise in deutscher oder französischer
Sprache individuell beraten lassen (Terminreservierung Telefon
0761 / 2710-264, Telefax -465, E-Mail: frei-burg.biz@arbeits-
agentur.de).

Der nächste Unterricht der Abteilung Köndringen findet am
Montag, 19. Dezember, um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich
im Unterrichtsraum.

Köndringen

18.12. Manfred Treffeisen, Breitestraße 9 (75 Jahre)
20.12. Brigitte Roswitha Bertha Cilek-Haas, Am Hungerberg 25

(75 Jahre)

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 19. Dezember, um 15
Uhr statt. Wie immer sind auch alle Frauen sowie alle Frauen
ehemaliger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen.
Der Stammtisch findet sonst immer am letzten Montag im Mo-
nat statt.

Ihr Glück ist kein Zufall (17010)
Emmendingen, Rosenweg 3, Mittwoch, 18.1., 19.30 bis 21 Uhr.
Grundbesitz: Recht und Steuern (15032)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Donnerstag, 19.1., 19
bis 20.30 Uhr.
Kreativer Tanz (25102B) für Kids von 3 bis 6 Jahren
Herbolzheim, Bernhard-Galura-Schule, Hebelstraße 2, sechs-
mal freitags, 16 bis 17 Uhr, Beginn: 16.12.
Trommeln – Rhythmus – Spiele (21085) für Kinder von 5
bis 12
Die Instrumente werden gestellt.
Emmendingen, Schwarzwaldstraße 3, Samstag, 14.1., 10 bis 13
Uhr.
Kalligrafie (22110M) – Gestaltungsmöglichkeiten der
Handschrift
Malterdingen, Mönchhof 5, sechsmal montags, 18.30 bis 20.30
Uhr, Beginn: 9.1.
Fondantkurs für Kids (37082) ab 11 Jahren
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Samstag, 7.1., 10 bis
15 Uhr.
ZwergenGARTEN (32317) für Babys 7 bis 11 Monate
Emmendingen, Am Gaswerk 3, Raum 201/VHS OG, sechsmal
dienstags, 10.35 bis 11.35 Uhr, Beginn: 10.1.
Eins, Zwei, Brei! 37431 – Vom Stillen zur B(r)eikost
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mittwoch, 11.1., 9.30
bis 11.30 Uhr; Mittwoch, 18.1., 9.30 bis 11.30 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

b Agentur für Arbeit Freiburg

Deutsch-französische Berufsberatung
am morgigen Donnerstag im BiZ

Unsere Jubilare

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am 19. Dezember Unterricht

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Stammtisch am 19. Dezember

î Volkshochschule aktuell
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Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen veranstaltet am
kommenden Samstag, 17. Dezember, ihr traditionelles Jahres-
konzert im Advent. Erstmalig unter der musikalischen Leitung
von Dirigent Michael Bockstahler werden sich ab 20 Uhr (Einlass
ins Foyer ab 19 Uhr, Hallenöffnung 19.30 Uhr) in der Ludwig-
Jahn-Halle festliche, rhythmische und besinnliche Klänge ab-
wechseln und so jedem Musikliebhaber ein reichhaltiges Ange-
bot bereiten. Eröffnet wird der Konzertabend vom gemein-
samen Jugendorchester Teningen-Mundingen. Es nimmt die
Zuhörer mit auf einen Besuch im Zirkus, wo Clowns, Artisten
und wilde Tiere zu bestaunen sind. Ebenso werden einige be-
kannte Melodien des mehrfach oskarprämierten Filmmusik-
komponisten John Williams zum Besten gegeben. Mit einem
Medley der größten Hits von Bruno Mars kann das Jugend-
orchester außerdem zeigen, dass es auch die Musik von heute
mitreißend und gefällig aufzuführen versteht.

Das Programm der Gesamtkapelle entführt in diesem Jahr in
märchenhafte und verwunschene Welten. So darf das Publikum
sich auf eine musikalische Erzählung der Abenteuer von
Schneewittchen freuen, wo man den Zwergen in die Edelstein-
minen folgt, neben Schneewittchens gläsernem Sarg trauert,
aber später zum Glück dennoch der pompösen Hochzeit
SchneewittchensmitdemPrinzenbeiwohnendarf.Diebekann-
te Vertonung von Goethes Zauberlehrling durch Paul Dukas
darf hier natürlich nicht fehlen. Und später wird auch noch ver-
schiedenen vorzeitigen Weihnachtsgeschenken Leben einge-
haucht, wenn in Victor Herberts „March of the Toys“ eine unge-
lenke Parade aus Teddybären, Zinnsoldaten und Kinderpuppen
am erstaunten Zuhörer vorbeizieht.

Besondere Höhepunkte gibt es auch an diesem Konzert-
abend, wenn die außergewöhnlichen Solisten ihr Können zei-
gen. Elias Braun hat in diesem Jahr das Jungmusiker-Leistungs-
abzeichen in Gold errungen und wird das ruhige, aber an-
spruchsvolleStück„TrompetersWiegenlied“vortragen.Zudem
wird in diesem Jahr ein in Teningen selten gehörtes Instrument
zu bestaunen sein: Chiharu Asami vom philharmonischen Or-
chester des Freiburger Theaters wird auf ihrem Fagott das un-
garische Stück „Andante e Rondo Ungarese op. 35“ von Karl
Maria von Weber sowie die beliebte und beschwingte Polka
„Der alte Brummbär“ zu Gehör bringen.

Die Freunde traditioneller Blasmusik kommen mit Richard
Strauss' „Königmarsch“ selbstverständlich auch auf ihre Kosten
und das Abschlussstück „A Holly Jolly Christmas Medley“ wird
dasPublikummit seinenflotten,weihnachtlichenMelodiengut
gelaunt in die vorweihnachtliche Nacht entlassen.

Karten für das Konzert gibt es im Vorverkauf bei allen akti-
ven Musikern, am Stand der Vereinsjugend auf dem Teninger
Weihnachtsmarkt sowie an der Abendkasse. Die Musik- und
Feuerwehrkapelle freut sich auf regen Besuch.

Am kommenden Sonntag, 18. Dezember, feiert die Evangeli-
sche Kirchengemeinde um 11.30 Uhr Minigottesdienst. Das
Thema wird sein „Auf dem Weg zur Krippe“. Es wird gesungen
und gebetet. Alle Kinder von eins bis fünf Jahren mit ihren El-
tern, Geschwistern, Großeltern und Paten sind eingeladen.

Auch in diesem Jahr will man wieder zum Jahresabschluss ge-
meinsam wandern. Man trifft sich am Donnerstag, 29. De-
zember, um 10 Uhr in Nimburg an der Nimburghalle und
wandertdannzurBergkircheundvondaweiternachBottingen
in den Rebstock. Dort isst man gegen 12.15 Uhr gemütlich zu
Mittag und tritt frisch gestärkt um circa 15.30 Uhr auf Schusters
RappendieHeimreisean.Wanderführerin istSieglindeBüh-
ler. Der Landfrauenverein würde sich über eine rege Teilnahme
freuen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Man
wünschtalleneinfrohesWeihnachtsfestundeinenguten
Rutsch ins neue Jahr.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Jahreskonzert am Samstag

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Minigottesdienst am Sonntag

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Wanderung „zwische de Johre“

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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Die Verwaltungsstelle Köndringen bleibt am morgigen Don-
nerstag, 15. Dezember, aufgrund eines Seminars geschlossen.
IndringendenAngelegenheitenkannmansichandasRathaus
Teningen, Telefon 07641 / 5806-0, wenden.

Zu einem stimmungsvollen Weihnachtskonzert lädt der Män-
nerchor Eintracht am kommenden 4. Adventssonntag, Beginn
17 Uhr, in die Evangelische Kirche in Köndringen ein.

Der gesangliche Part wird gestaltet vom Männerchor Ein-
tracht, gemeinsam mit dem Männerensemble Vitalisten und
dem Gemischten Chor der Chorgemeinschaft Bad Krozingen.
Ebenso wirken die beiden Frauenchorformationen Herzdamen
aus Köndringen und Gee Whiz aus Bad Krozingen mit. Den in-
strumentalen Kontrast bietet bei diesem Konzert die Jagdhorn-
bläsergruppe Markgräflerland aus Heitersheim mit ihrem Diri-
genten Sebastian Wendler. Das Programm steht unter der be-
währten musikalischen Gesamtleitung von Olga Endewardt.

DerGesangverein lädtzudiesemweihnachtlichenKonzert in
die Köndringer Evangelische Kirche ein. Einlass ist ab 16.30 Uhr.
Eintrittspreis an der Abendkasse 9 Euro. Vorverkauf bei der
Metzgerei Eisele und den aktiven Sängern zum Preis von 8 Euro.

Das Freiämter Laientheater spielt traditionell im Januar in der
Köndringer Winzerhalle. Nähere Einzelheiten zu den Stücken
werden noch bekannt gegeben.

Vorreservierungen telefonisch ab Montag, 2. Januar,
Telefon 07641 / 573886.

b Verwaltungsstelle Köndringen

Verwaltungsstelle geschlossen

b Gesangverein Köndringen / Männerchor Eintracht

Chorgesang und Jagdhornklang
beim Weihnachtskonzert am Sonntag

Theater am 28. Januar 2017

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Auch die dritte Adventswoche bietet den Nimburgern, Bottin-
gern und ihren Gästen wieder lebendige Adventsfenster an fol-
genden Orten an:

15. Dezember Kirchenchor und Julie's Blumenatelier in der
Stockbrunnenstraße in Nimburg; 18. Dezember Familie Kers-
ting, Holzhauser Straße 2b in Bottingen; 19. Dezember Reiter-
hof Königer, Breisacher Straße 2b in Nimburg; 20. Dezember
Serv-Ass-Lädele Andreas Hettich, Stockbrunnenstraße 1 in Nim-
burg; 21. Dezember Familie Guldenfels, Gasthaus Kaiserstuhl,
Breisacher Straße 17 in Nimburg; 22. Dezember Familie Storz,
Asternweg 10 in Nimburg.

Weitere Termine sind aus dem Gemeindeblatt der kommen-
den Woche zu erfahren. Über das zahlreiche Erscheinen von
Groß und Klein freuen sich die Familien und Einrichtungen.
Schon zum sechsten Mal ist es in Nimburg und Bottingen nun
möglich, in der Gemeinschaft abends adventliche Impulse zu er-
leben.

Zur Abteilungs-Generalversammlung lädt die Freiwillige Feuer-
wehr Nimburg-Bottingen alle Kameraden und Interessierten
am Montag, 5. Januar 2017, im Gerätehaus Nimburg um
20 Uhr recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte werden abgehandelt: 1. Be-
grüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des Abteilungs-Komman-
danten; 4. Bericht des Kassenwarts; 5. Bericht der Kassenprüfer;
6. Bericht des Schriftführers; 7. Bericht des Jugendbetreuers; 8.
Entlastung; 9. Verschiedenes; 10. Grußworte der Gäste.

In der Kirchengemeinde Nimburg finden in diesem Jahr
alle Gottesdienste im Dezember bis einschließlich Neu-
jahr in der Bergkirche statt. Die Kirchengemeinde bittet
um Beachtung. Der Fahrdienst findet wie immer statt.

Kommenden Sonntag, 18. Dezember, 4. Advent, 10 Uhr:
Gottesdienst (Prädikant Dieter Sprich). 24. Dezember, Heilig-
abend, 17 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel „Auf
dem Weg nach Bethlehem“ musikalische Umrahmung durch
den Musikverein (Pfarrer Halberstadt); 22Uhr: Christvesper mit
dem Kirchenchor (Prädikant Dieter Sprich). 25. Dezember, 10
Uhr, 1. Weihnachtstag: Festgottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Halberstadt/Prädikant Dieter Sprich), es singt der Ge-
mischte Chor. 26. Dezember, 2. Weihnachtstag, 10 Uhr: Fest-
gottesdienst (Prädikant Dieter Sprich). 31. Dezember, Silves-
ter, 18 Uhr: Jahresabschlussgottesdienst (Pfarrer Halberstadt);
23.40Uhr: Jahresausklang (Prädikant Dieter Sprich). Sonntag,
1. Januar, Neujahr, 10 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Dieter
Sprich).

Herzliche Einladung zu einem Wohltätigkeitskonzert mit dem
Lions Club am morgigen Donnerstag, 15. Dezember, um 19 Uhr
in der Bergkirche Nimburg. Der Eintritt kommt sozialen Zwe-
cken zugute.

… geht an alle fleißigen Helfer, die an der Planung und Durch-
führungdesdiesjährigenWeihnachtsmarktstandes inTeningen
beteiligt waren.

b Aktuelle Fenster des lebendigen Advents

Termine der dritten Dezemberwoche

b FFW Teningen, Abteilung Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 5. Januar

b Kirchengemeinde Nimburg

Gottesdienste vom 4. Advent bis Neujahr
in der Bergkirche

Konzert „Lieder zur Weihnacht“
mit Orgel, Violine und Gesang

b Nimburger Felse-Trieber

Ein herzliches Dankeschön …

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80
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Am 21. Januar veranstaltet der FVN unter dem Motto „motto-
frei“ wieder seinen alljährlichen Fasnetabend. Der Verein freut
sich über regen Besuch.

Diesen Monat findet kein Volksliedersingen statt. Man kann
sich schon heute auf den nächsten Termin am 19. Januar um
19.30 Uhr freuen. Allen Mitgliedern und Sangesfreunden
wünscht der Gesangverein eine gesegnete Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch in das neue Jahr.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selber-
lesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfif-
fige Spiele auf ihre Besucher.

Ganz neu: Märchen CDs – Wer nicht lesen will, kann hören!
Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“,
„kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier ausge-
liehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“
für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwach-
sene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat Dezember: „Auf die Plätze – fertig –
lesen“.

Bitte beachten: Am Dienstag, 20. Dezember, ist letzter
Öffnungstermin in diesem Jahr, also kommen und sich für
die Feier- und Ferientage gut eindecken!

Die TBV-Kurse freuen sich jederzeit über neue Gesichter, die
Spaß an Bewegung haben. Einfach mal vorbeikommen, zu-
schauen, schnuppern, mitmachen und Spaß haben.

Seniorengymnastik: Dienstag von 10 bis 11 Uhr mit Birgit
Döpper, Telefon 07641 / 572761. Funktionelle Gymnastik zur Er-
haltung und Förderung der Fitness sowie kleine Bewegungs-
spiele.

Kinderturnen: Mittwochs von 15 bis 16.30 Uhr mit Christia-
ne Buderer-Kunkel, Telefon 07641 / 53374, Kinder ab drei Jah-
ren. Gerätelandschaften, Förderung koordinativer Fähigkeiten
mit Materialien und Spielen.

Tanzzwerge: Ebenfalls mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr
mit Annina-Sophie Kern für Kinder von vier bis sechs Jahren im
ProberaumderAnton-Götz-Halle.SpielerischesTanzenmitklei-
nen Tanzeinheiten.

Zirkusgruppe: Mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr mit Uwe
Schmidtke, Telefon 07641 / 9332639. Gemeinsam wird zum Bei-
spiel jongliert und am Trapez und Vertikaltuch geturnt, auf Ku-
geln balanciert, aber auch die spielerischen Momente kommen
nicht zu kurz.

Frauenfitness: Jeden Mittwoch von 20 bis 21 Uhr mit Moni-
ka Müller, Telefon 07644 / 926583. Ganzkörpergymnastik mit
den Schwerpunkten Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit.

Jazztanz und Hipp-Hopp: Freitags von 15 bis 16 Uhr und 16
bis 17 Uhr mit Pia Götz, Telefon 07641 / 51821, ab zehn Jahren.
Tanzen, bewegen und Spaß haben zu coolen Rhythmen

Wirbelsäulengymnastik: Freitags von 17 bis 18 Uhr und 18
bis 19 Uhr mit Lucia Wehrle, Telefon 07641 / 9336615. Durch
funktionelleGymnastikauchmitGeräteeinsatzvonTheraband,
Flexibar etc. wird die Beweglichkeit erhalten sowie die Rücken-
schule vermittelt.

Zumba: Freitags von 19.30 bis 20.30 Uhr mit Lucia Wehrle.
Eine Mischung aus Aerobic und lateinamerikanischen Tanzele-
menten ... dem Fluss der Musik folgen.

Weihnachtszeit: Plätzchenduft zieht durch das Haus, ver-
sperrt sind manche Schränke. Es weihnachtet, man kennt sich
aus und wohlsortiert sind die Geschenke. Man freut sich auf das
Kinderlachen und auf ein paar Tage ruhig und still, ander'n mal
eine Freude machen, das ist es, was man will. Weihnachtskarten
trudeln ein von allen Ecken und Kanten, die meisten sind, so soll
es sein, von den Lieben und Verwandten. Wenn überall die Lie-
der klingen, Wünsche durch die Lüfte schweben und wir einan-
der ein Lächeln schenken. Wenn Wichtel und Engel Einzug hal-
ten, Düfte durch die Stube ziehen und wir Harmonie und Frie-
den sehen. Wenn wir durch Eis und Schnee spazieren gehen,
dann wissen wir, ein Traum wird wahr, die Weihnachtszeit ist
wieder da.

Der TBV wünscht allen seinen Mitgliedern und Freunden
wunderschöne, erholsame Weihnachtsfeiertage und einen ge-
sunden Start ins neue Jahr. Die Kurs starten wieder nach den Fe-
rien!

b FV Nimburg (FVN)

Fasnetveranstaltung am 21. Januar

b Gesangverein Bottingen

Kein Volksliedersingen im Dezember

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

b TBV Heimbach

Großes Kursangebot

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die SG Köndringen-Teningen musste sich im Heimspiel gegen
den Tabellendritten aus Fürstenfeldbruck mit 33:43 geschlagen
geben. Vor allem die Abwehrleistung war alles andere als zu-
friedenstellendunddahergehtdieNiederlageauch inderHöhe
unterm Strich in Ordnung.

SGnutztunkonzentrierteAnfangsphasederGästeaus:
Die Gäste aus Bayern sind eine sowohl körperlich als auch tak-
tisch sehr gute Mannschaft. Hinzu kommt die Breite des Kaders,
bei dem man kaum Unterschiede bei Ein- und Auswechslungen
bemerken konnte. Dennoch schafften es die Gastgeber, das
Spiel vonBeginnanoffenzuhalten,daderAngriffabderersten
Minute funktionierte und die Mannschaft dadurch immer wie-
der zu schönen Treffern kam. Bis in die 20. Spielminute konnte
sich keine der beiden Mannschaften absetzen und so konnte
man durch ein Anspiel von Felix Tscherner und den damit ver-
bundenen Abschluss von Youngster Jonathan Fischer zum 13:13
ausgleichen. Bis dahin konnten die Zuschauer ein sehr interes-
santes Handballspiel sehen, bei dem beide Mannschaften mit
ihren Abwehrreihen haderten, aber der Angriff über große
Strecken funktionierte.

ZwischenspurtdesTuSFürstenfeldbruckkonntebiszu-
letzt nicht mehr ausgeglichen werden: Die Gäste um den
noch jungen Trainer Martin Wild kamen ab jetzt allerdings im-
mer besser in die Partie und konnten sich mit einem Zwischen-
spurt von gerade einmal fünf Minuten auf 14:19 absetzten. Der
Dino der Dritten Liga gab sich allerdings durchgehend kämpfe-
risch,damansichdieChanceaufeineÜberraschung inderzwei-
ten Halbzeit wahren wollte. Tatsächlich begann die Abwehr
deutlich stabiler zu wirken und so konnte man sich durch fünf
Treffer von Bührer und ein Tor von Endres, der vorher ebenfalls
durch den Toptorschützen der Dritten Liga in Szene gebracht
wurde, wieder auf 19:20 herankämpfen. Bührer gelangen ins-
gesamt 15 Treffer, zweitbester Werfer war Kapitän Zipf (7), der
durch gewohnt vorbildliche Einstellung seine Mannschaft bis
zum Schluss im Spiel halten wollte.

Zur Halbzeit zeigte die Anzeigetafel einen 20:22 Rückstand
an. „Wir haben immer wieder gute Ansätze, schaffen es zurzeit
abernicht,über60MinuteneinekonstanteAbwehrleistungauf
das Parket zu bringen“, so ein hadernder Lukas Zank zur Situa-
tion. „Wir arbeiten hart, um hier schnelle Fortschritte zu ma-
chen und hoffen natürlich, dass wir bereits nächste Woche in
Pforzheim etwas besser verteidigen, sonst wird es dort ähnlich
schwer, etwas mitzunehmen“.

Fürstenfeldbruck spielt seine Klasse in der zweiten
Halbzeit aus: Die Gäste, die bisher nur einen Punkt weniger als
der derzeitige Tabellenführer gesammelt haben, zeigten, dass
sie zurecht ganz oben in der Tabelle zu finden sind. Ein extrem
sicheres Passspiel und eine besser funktionierende offensive
Abwehr legten den Grundstein für die 43 geworfenen Aus-
wärtstore. Den Abstand konnte man bis in die 40. Spielminute
noch bei fünf Treffern halten, ab dann musste man allerdings
endgültig abreißen lassen. Über ein 28:36 in der 50. Spielminute
musstemansichendgültigmit33:43geschlagengeben.„Natür-
lich sind das viel zu viele Gegentore, aber am Ende sind es nur
zwei Punkte gegen eine absolute Spitzenmannschaft in dieser
Klasse. Wir werden wie gewohnt alles ausführlich analysieren
und es nächste Woche versuchen, besser zu machen. Die TGS
Pforzheim ist auch eine sehr starke Mannschaft und ebenfalls
weitobeninderTabelleanzutreffen.Trotzdemwerdenwirdort
hinfahren, um zu gewinnen und um ein positives Erlebnis mit in
die Winterpause nehmen zu können“, so Kapitän Felix Zipf.

In der Tat spielt die Mannschaft um Trainer Andrej Klimovets,
der 2007 mit der deutschen Nationalmannschaft Weltmeister
wurde,ebenfalls einensehrgutenHandball.DerMannschaft ist
klar, dass das kein einfaches Spiel wird, weiß aber, dass in dieser
Spielzeit alles möglich ist, und wird daher alles unternehmen,
um die Punkte aus Pforzheim entführen zu können.

SG: Dino Spiranec, Jonas Bayer, Pascal Bührer 15/4, Jonathan
Fischer 4, Lukas Zank, Johannes Silberer, Felix Tscherner 3, Pascal
Fleig, JanLennartBeering,AxelSimak,LuisWeber1,Maximilian
Endres 1, Felix Zipf 7, Philip Vogt 2.

SG Nordweil / Wagenstadt – FC Teningen 2:2 (2:1): Aufstel-
lung: Wehrle, Grafmüller, Förtner, Nopper, Özcan, Fiorentino,
Blanco-Carvahlo, Froß (75. Kern), Heidenreich, B. Spöri (85. Eti-
nof), Österreicher (70. Schindler).

AmSonntagwarderFCTeningenzuGastbeiderSGNordweil
/ Wagenstadt. Der FCT war von Anfang an sehr zweikampfstark
und ließ der SG kaum Räume. In der zwölften Minute war es
Benjamin Spöri, der zum verdienten 0:1 einschieben konnte. In
derFolgeverpassteman,daszweiteTornachzulegenunddieSG
kam besser ins Spiel zurück. In der 31. Minute entschied der
Schiedsrichter auf Elfmeter für das Heimteam, welcher zum 1:1
führte.DurcheinenschönenAngriffkurzvorderHalbzeitkonn-
te der FCT erneut durch Benjamin Spöri in der 42. Minute mit 1:2
in Führung gehen. In der zweiten Halbzeit gestaltete sich das
Spiel deutlich offener. Die SG Nordweil / Wagenstadt versuchte
nochmals alles, um die Niederlage zu verhindern und der FC Te-
ningen hielt sehr gut dagegen. In der 72. Minute konnte der FCT
einen Ball nicht richtig klären und fing sich so den 2:2-Aus-
gleichstreffer. Für den FCT wäre mehr drin gewesen, allerdings
konnte man die Führung nicht über die gesamte Zeit bringen.

Zuvor spielte die zweite Mannschaft des FCT gegen die Re-
serve der SG Nordweil / Wagenstadt; hier konnte der FCT 0:2 ge-
winnen.

Vom 3. bis 8. Januar findet das Dreikönigsturnier in der Ludwig-
Jahn-Halle statt. Unter anderem veranstaltet der FC Teningen
am 3. Januar beim Dreikönigsturnier ein Grümpelturnier um
den „Krumm-Landtechnik-Cup“. Gespielt wird nach den
SBFV-Hallenregeln. Die Mannschaft besteht aus vier Feldspie-
lern und einem Torhüter, es darf beliebig oft gewechselt wer-
den. Es dürfen keine aktiven Spieler (männlich) mitmachen (ak-
tiv heißt, wer in der Saison 2016/2017 bei einem Ver-
bandsspiel der Herrenmannschaft auf dem Feld
gestanden hat und jünger als 40 Jahre ist, Jugendliche ab
der C-Jugend/2002 dürfen teilnehmen). Das Startgeld be-
trägt 20 Euro. Anmeldung unter t.hodel@gmx.net oder Telefon
0174 / 3180546.

TV Köndringen – SC Kiechlinsbergen 2:1 (1:1): Aufstellung:
Fischer, L. Storz-Renk, Heisler, Trautmann, Caspar, König, Kran-
zer, Scheffelt (88. D. Storz-Renk), Bär, Engler (46. Ingra), Abreu.
Tor: 0:1 (22.) Dutter, 1:1 (32.) Scheffelt, 2:1 (71.) Kranzer.

Die letzte Partie im Kalenderjahr 2016 konnte durch einen
Heimsieg gegen den Aufsteiger Kiechlinsbergen beendet wer-
den. Somit rutscht der TVK aufgrund der Ergebnisse der ande-
ren Partien passend zur Winterpause auf Rang 4 und kann mit
einer hervorragenden Ausgangssituation im Januar die Vorbe-

Sport

b SG Köndringen-Teningen

SG muss sich im letzten Heimspiel 2016
geschlagen geben

b FC Teningen (FCT)

Unentschieden in Nordweil

Hallenfußballturnier wieder
mit Grümpelturnier für Jedermann-/frau

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Mit dem vierten Rang in die Winterpause
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reitung zur Rückrunde in Angriff nehmen. Mit festem Blick auf
die 40-Punkte-Hürde schielt der TVK momentan sogar auf den
nur drei Punkte entfernten Aufstiegsrelegationsplatz. Es ist
schon eine Weile her, als der TVK sich so unbesorgt auf Weih-
nachteneinstimmenkonnte.DochumdieseSituationerzeugen
sokönnen,wartetemitKiechlinsbergenamvergangenenSonn-
tag eine harte Nuss auf die Blauhosen. Die Platzverhältnisse wa-
ren, wie gewohnt zu dieser Jahreszeit, nicht einfach zu bewäl-
tigen, jedoch machten die Blauweißen auch spielerisch teilwei-
se eine gute Figur. Gleich mit dem ersten Spielzug nach einem
Einwurf konnte Kranzer vor dem Tor der Gäste freigespielt wer-
den. Sein Abschluss war aber zu schwach und unpräzise, um im
Tor unterzukommen. Der TVK verpasste es, aus einer sehr guten
Anfangsviertelstunde Kapital zu schlagen und scheiterte oft
mit dem letzten Zuspiel vor dem Strafraum, um sich weitere
gute Möglichkeiten herauszuspielen. Die Gäste vom Kaiser-
stuhl zeigten hingegen, wie effizient man eine Torchance her-
ausspielen und vollstrecken kann. Dutter leitete den Spielzug
selbsteinundkonntenachfeinemDoppelpassdenherausgeeil-
ten Fischer überwinden. Köndringen ließ sich durch den Rück-
stand nicht beeindrucken und konnte dem Spiel wieder den
eigenen Stempel aufdrücken. Nach zehn weiteren Minuten be-
stätigte Scheffelt seine bestechende Form mit einem sehens-
werten Treffer. Nach einem kurz ausgeführten Eckball und
einer Flanke von Engler vollstreckte Scheffelt die Hereingabe
per Hackenschuss. Nach dem Seitenwechsel investierte der Auf-
steiger mehr, was Köndringen mehr Raum für Kontergelegen-
heiten gab. Dieser wurde auch rasch durch Scheffelt genutzt,
welcher Abreu bedienen konnte, welcher wiederum überlegt
auf Kranzer ablegte. Kranzer ließ sich nicht zweimal bitten und
netzteunhaltbarauszehnMeternzurFührungein.Kranzerwar
es auch, welcher nachfolgend die zwei besten Torchancen auf
dem Fuß hatte. Nach zwei frühen Ballverlusten der Gäste vom
Kaiserstuhl schaltete Kranzer am schnellsten, scheiterte aber an
seinen überhasteten Abschlüssen an sich selbst, um die Partie
vorzeitig zu entscheiden. Somit wurde es in den letzten Spielmi-
nuten nochmals hektisch, im Gedächtnis wird vor allem die letz-
te Spielszene bleiben, als ein Gästespieler nach einem Freistoß
frei stehend den Ball nicht im leeren Tor unterbringen konnte.
Trotzdem streicht der TVK verdientermaßen drei weitere Punk-
te ein, welche das Punktekonto weiter anwachsen lassen.

Nachdem das Spiel der beiden Reservemannschaften auf
Wunsch des Gegners verlegt wurde, fiel die Begegnung zwi-
schen SV Heimbach und FC Bad Krozingen der Witterung zum
Opfer. Das Spielfeld war teilweise noch vereist. Das Spiel wurde
deshalb in Absprache zwischen dem Schiedsrichter und den be-
teiligten Vereinen nicht ausgetragen. Ein Ausweichtermin im
neuen Jahr steht noch nicht fest.

Die erste Begegnung nach der Winterpause findet am
Sonntag, 5. März, in Merzhausen statt.

Eine besondere Ehrung erhielt der langjährige Platzwart Gerd
Schoner. Eingeladen vom Südbadischen Fußballverband wurde
er am vergangenen Wochenende mit einer DFB-Urkunde und
der DFB-Uhr für sein ehrenamtliches Engagement im Sportver-
ein Heimbach geehrt. Peter Schmid, der Ehrenamtsbeauftragte
des Verbandes, überreichte die Urkunde im Rahmen eines Dan-
keschönwochenendes im Sporthotel des Verbandes in Saig.

Von links Bruno Trenkle (SVH-Vorsitzender), Gerd Schoner,
Peter Schmidt (SBFV).

Kinder, die sich selbstbewusst in der Öffentlichkeit bewegen,
sind um ein Vielfaches weniger gefährdet, Opfer von Gewalt-
taten zu werden. Dementsprechend steht das Vermitteln von
selbstbewusstem Auftreten im Vordergrund des Köndringer
Karatetrainings unter Berücksichtigung der jeweiligen psycho-
logischen Entwicklungsstadien der Kinder und Jugendlichen.

Karate ist der ideale Weg, um Selbstschutz und Verteidigung
zu erlernen. Nicht nur praktische Anwendungen sind Inhalt,
sondern auch Präventivmaßnahmen werden geschult. In Ge-
sprächen, mit Geschichten und über Rollenspiele werden die
Minis und Kinder an die Prävention und eventuelle Gefahren-
quellen herangeführt. Kinder sehen keine Gefahr, aber die
Eltern, und aus diesem Grund tragen diese auch die Verantwor-
tung. Gewusst wie: Mit Technik und Köpfchen zu mehr
Sicherheit!

Trainingszeiten für Einsteiger oder Fortgeschrittene
der Karateabteilung im TV Köndringen:

Montags, Schulsporthalle Köndringen, 19 bis 20.30 Uhr: Er-
wachsene ab 15 Jahre, Anfänger.

Dienstags,Sport-undWinzerhalleKöndringen,15bis16Uhr:
Kids sechs bis acht Jahre; 16 bis 17 Uhr: Teens acht bis 13 Jahre,
Anfänger, Einstieg immer möglich.

Freitags, Schulsporthalle Köndringen, 15 bis 16 Uhr: Schüler
sieben bis zwölf Jahre, Fortgeschrittene.

Weitere Infos telefonisch unter 07663 / 6037928 oder auf
der Homepage: www.karate-team-wiesler.de.

Nach dem Jubiläumslauf im Januar dieses Jahres mit fast 600
Teilnehmerinnen und Teilnehmern steht am Sonntag, 15. Ja-
nuar, der 26. Teninger Allmendlauf an.

Wie in den Vorjahren erwarten die TuS-Leichtathleten neben
den schnellsten Läuferinnen und Läufern aus der Regio auch
viele ambitionierte Freizeitläuferinnen und Freizeitläufer, die
sich einem ersten Leistungsvergleich am Jahresbeginn auf der
vermessenenZehn-Kilometer-RundedurchdieAllmendstellen.
AufdemWettkampfprogrammstehenauchwiederdieSchüler-
läufe mit verschiedenen Streckenlängen, je nach Alter der Teil-
nehmer.

Einen ersten Trainingslauf bieten die TuS-Leichtathleten am
kommenden Sonntag, 18. Dezember, an. Treffpunkt und Start
ist um 10 Uhr am Emil-Schindler-Stadion.

Informationen zum Teninger Allmendlauf, zu weiteren
Trainingsläufen und die Möglichkeit zur Anmeldung für den
26. Allmendlauf sind unter www.allmendlauf.de zu finden.

Spielausfall in Heimbach

b Sportverein Heimbach (SVH)

DFB-Ehrenurkunde für Gerd Schoner

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Sicherheit für Kinder –
Wege gehen ohne Gewalt

b TuS Teningen, Leichtathletik

26. Allmendlauf im Januar 2017

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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TTC Suggental II – Herren 9:6: Im Suggental gab es leider eine
knappe Niederlage gegen eine ganz starke Heimmannschaft.
JedochwurdeneinigederSpieleganzknappim5.Satzverloren,
sodass eine Punkteteilung im Rahmen des Möglichen gewesen
wäre. Schade, vielleicht klappt es ja in der Rückrunde in Kön-
dringen.

Hier die Punkte im Doppel: Frosch/H.J. Bär (1); Einzelsiege:
Frosch (1), H.J. Bär (2), H. Dages (1), J. Vogel (1).

TTC Nimburg II - Herren II 9:4: Im Lokalderby gab es beim
noch ungeschlagenen Tabellenführer in Nimburg eine deut-
liche Niederlage. Allerdings fehlten mit U. Jordan und T. Rasch-
ka zwei wichtige Spieler. Doch die Ersatzspieler gaben ihr Bestes
und konnten jeweils einen Sieg beisteuern, das war ganz toll.

Hier die Punkte für den TTC im Einzel: D. Wiedmann (1), Kl.
Hoyer (1), F. Blum (1), Ph. Ritz (1).

TTC Endingen III - Herren III 1:9: Die dritte Herrenmann-
schaft bleibt weiterhin auf der Siegerstraße und konnte in En-
dingeneinenklarendoppeltenPunktgewinnmitnachKöndrin-
gen nehmen. Somit bestehen immer noch gute Chancen auf
den 2. Tabellenplatz, der gleichzeitig den Aufstieg in die B-Klas-
se bedeuten würde. Also Mannen, ranhalten!

Doppelpunkte: Bresch/M. Schindler (1), R. Schindler/Ritz (1);
Einzelsiege: Bresch (2), M. Schindler (1), F. Blum (1), B. Rill (1), Ph.
Ritz (1), R. Schindler (1).

Herren IV - TTC Forchheim III 7:7: Im letzten Heimspiel in
diesem Jahr gab es ein gerechtes Unentschieden in der Winzer-
halle gegen Forchheim. Leider hatten einige Spieler im 5. Satz
etwas Pech, sonst hätte es auch einen verdienten Heimsieg ge-
ben können.

Doppelpunkte: Brdys/Textor (1); Einzelerfolge: Ph. Ritz (3),
Brdys (1), Häberlin (1), Textor (1).

An alle Mitglieder und Freunde des Tischtennissports:
Der TTC wünscht allen ein frohes, erholsames und besinnliches
Weihnachtsfest und für das kommende neue Jahr 2017 Gesund-
heit,GlückundErfolg inallenUnternehmungenundVorhaben,
die auf alle zukommen werden!

Die Schülerinnen und Schüler des Abschlussjahres des Berufs-
kollegs für Holzdesign und Holzbildhauerei an der Friedrich-
Weinbrenner-Gewerbeschule stellen ihre Arbeiten zum Thema
„Lichterlebnis“ in der Rainhof-Scheune Kirchzarten-Burg aus.

Die aus Holz gearbeiteten leuchtenden Skulpturen der Schü-
lerinnen und Schüler bringen Licht in die dunkle Jahreszeit und
erfreuen den Betrachter mit kreativen Ideen und eigenwilligen
Ansätzen, das Holz zum Leuchten zu bringen.

Das vor sieben Jahren ins Leben gerufene Berufskolleg kom-
biniert traditionelles Holzbildhauerhandwerk mit modernem
Holzdesign und hat inzwischen schon einige ausgezeichnete
Absolventinnen und Absolventen hervorgebracht. Die Schüle-
rinnen und Schüler gelangen in drei Jahren zur abgeschlosse-
nen Berufsausbildung als Holzdesignerin/Holzdesigner und
Holzbildhauergesellin/-geselle sowie zur Fachhochschulreife
mitderanschließendenMöglichkeiteinesStudiums.Weitere In-
formationen unter www.fwg-freiburg.de.

Die Ausstellung ist bis zum 26. Januar 2017 von Montag bis
Samstag von 9.30 bis 18.30 Uhr und sonntags von 11.30 bis 18.30
Uhr zu sehen.

Der faire Handel verschafft vielen Menschen weltweit ein exis-
tenzsicherndes Einkommen und ein Leben in Würde. Gleichzei-
tig istereinModell fürgerechteresWirtschaftenunddamiteine
Herausforderung an den meist unfairen Handel weltweit.

Wer für seine Freizeit eine sinnvolle Betätigung sucht und In-
teresse am Fairen Handel hat, der ist beim Weltladen genau
richtig. Es geht neben dem Verkauf der Produkte auch darum,
interessierte Kundinnen und Kunden über den Fairen Handel,
die Idee der Weltläden und die vielfältigen Produkte zu infor-
mieren. Schaufenstergestaltung, Pflege des Ladens und des La-
gers sowie Preisauszeichnung und Aufbereitung von Produkt-
informationen gehören unter anderem zum Arbeitsgebiet.

Wer mehr über die Mitarbeit im Weltladen wissen
möchte: Wabe gGmbH, Weltladen, Martha Ganter, Filialleite-
rin, Telefon 07681 / 4936691 beziehungsweise Wabe gGmbH,
Frank Dehring, Geschäftsführer, Telefon 07681 / 47454-52, oder
einfach zu den Öffnungszeiten im Weltladen vorbeikommen,
Lange Straße 61, 79183 Waldkirch, vorbei.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern
Caritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
an diesem Freitag, 16. Dezember, von 17.30 bis 19 Uhr ein
offenesTreffen imMarkt15,Karl-Friedrich-Straße20inEmmen-
dingen, an. Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit
am dritten Freitag eines jeden Monats statt.

Es gibt einen kleinen Imbiss und die Möglichkeit zum Ge-
spräch mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

b TTC Köndringen

Ergebnisse der letzten Spiele

i Allgemeines

b Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule (FWG)

Ausstellung des Berufskollegs
Holzdesign und -bildhauerei

b „Fairantwortung“ übernehmen

Der Weltladen in Waldkirch
sucht weitere ehrenamtliche Mitarbeiter

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer
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Wie in den letzten Jahren auch bleibt das Rebay-Haus während
der Weihnachtsferien (an den Sonntagen 25. Dezember und 1.
Januar 2017) geschlossen. Ab 8. Januar ist das Haus wieder zu
den gewohnten Zeiten sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Wer außerhalb dieser Zeit kommen will, kann das über Mail
anmelden: rebay-foerderverein@t-online.de oder die Gemein-
deverwaltung Teningen anrufen, Telefon 07641 / 5806-45. Aus-
künfte gibt auch die Homepage: www.hilla-rebay.de.

Der Förderverein Hilla von Rebay Teningen bedankt sich für
die Unterstützung durch Gemeinderat, Verwaltung und Öf-
fentlichkeit und wünscht seinen Besuchern, Förderern und Mit-
gliedern eine gute Advents- und Weihnachtszeit und alles Gute
im neuen Jahr 2017.

Pünktlich Anfang Dezember war König Winter am vorletzten
Donnerstagnachmittag in der Zehntscheuer, hatten doch das
Kinder- und Jugendbüro und die Gemeindebücherei die Kinder
zwischen drei und vier Jahre dorthin eingeladen, um dem Figu-
rentheater Manfred Künster zu zusehen bei „Olles Reise zu Kö-
nig Winter“. Stühle und Bänke waren alle besetzt und die Kin-
der und die Mütter ließen sich gerne von Manfred Künster und
seinenStabpuppen indenhohenNordenentführen.Die25-jäh-
rige Erfahrung dieses Ein-Mann-Schaustellers zog seine Zuhö-
rerschaft immer in den Bann dieses winterlichen Märchens.
Selbst zwei Eisbären waren im Einsatz bei dieser Fahrt von Olle,
der zu Weihnachten das sehnlichst erwartete Paar Skier erhal-
ten hatte und jetzt das Glück hatte, auf Väterchen Raureif zu
stoßen, der ihn in Königs Winters Schloss mitnahm, wo er auch
in verschiedenen Zimmern die Entstehung der Weihnachtsge-
schenke bestaunen konnte.

Pünktlich war König Winter Anfang Dezember in der Zehnt-
scheuer in Teningen, wohin ihn Väterchen Raureif und Olle ge-
leitet hatten.

b Rebay-Haus Teningen

Am 4. Advent letzte Öffnung

b König Winter war pünktlich in Teningen

Jugendbüro und Gemeindebücherei
hatten eingeladen
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Schülerinnen und Schüler der Theodor-Frank-Realschule Tenin-
gen präsentieren ihre künstlerischen Arbeiten in den Räumen
des Rebay-Hauses, Emmendinger Straße 11 in Teningen. Die
Werke entstanden im Kunstunterricht sowie in verschiedenen
Kunst-Arbeitsgemeinschaften unter der Leitung der beiden
Kunstlehrerinnen Elisabeth Schott und Annette. Stark.

Die Ausstellung ist bis Ende Januar 2017 sonntags von 14 bis
17 Uhr geöffnet. Am 25. Dezember und 1. Januar ist das Rebay-
Haus geschlossen.

Die schwarzen Figuren sind Werke aus dem Kunstunterricht
der Klassenstufe 9. Dabei orientierten sich die Schülerinnen an
der Harmonielehre der Antike. Als Grundlage diente ein Draht-
gestell nach dem Vorbild des Vitruvianischen Menschen. Dieses
Skelett wurde mit Bildhauerwachs „ummantelt“. Auf diese
Weise modellierten die Schüler bewegte oder in sich ruhende
Körper mit eigenen Titeln.

„Vom STEIN zur SKULPTUR“ nannte sich die Kunst-AG
2015/16. Zwölf Schüler aus allen Jahrgangsstufen nahmen dar-
an teil. Sie entwickelten eine Idee über mehrere Arbeitsschritte
von der SKIZZE über ein modelliertes TONMODELL hin zur
STEINSKULPTUR.DerBildhauerundSteinmetzUli Sälzleunddie
Kunstlehrerin Annette Stark begleiteten diesen Prozess wäh-
rend eines ganzen Schuljahres. Bei dem Material handelt es sich
um einen weichen Kalkstein. Dieser wurde mit den klassischen
Steinbildhauerwerkzeugen in einer Bildhauerwerkstatt bear-
beitet.

Die Grafiken und Collagen sind Preisträger des Europäischen
Kunst-Wettbewerbs. Die Kunst-AG „Wettbewerbe“ unter der
Leitung von Elisabeth Schott beschäftigt sich alljährlich mit den
unterschiedlichstenThemenderöffentlichenWettbewerbsaus-
schreibungen. Schüler aller Jahrgangsstufen nehmen daran
teil.

Klaus Jung von der BIRNOH®-Gilde freut sich über den
Landwirtschaftspreis für Unternehmerische Innovatio-
nen(LUI)2016,welchervomErzbischofStefanBurgerver-
liehen wurde.

Unternehmerische Innovationen im ländlichen Raum zu för-
dern ist das Ziel der Landjugendverbände in Baden-Württem-
berg, der ZG Raiffeisen eG Karlsruhe und des Baden-Württem-
bergischen Genossenschaftsverbandes. Seit nunmehr 20 Jahren
prämierensieherausragende IdeenmitdemLUI,demLandwirt-
schaftspreis für Unternehmerische Innovationen.

Am 7. Dezember wurde der LUI 2016 durch den Ehrengast
Erzbischof Stefan Burger und Friedlinde Gurr-Hirsch, Staats-
sekretärin im Ministerium für Ländlichen Raum, in Achern ver-
liehen. Nominiert waren dieses Jahr sechs Projekte aus ganz
Baden-Württemberg. Die Jury überzeugen konnten aus einer
Vielzahl eingereichter Beiträge drei Projekte.

Die BIRNOH®-Gilde ist einer der drei Preisträger. In der Be-
gründung der Jury wurde zum einen die Nutzung alter Birn-
baum-Streuobstwiesen zur Sicherung des (Kultur-)Landschafts-
bildes in Baden-Württemberg hervorgehoben, zum anderen
überzeugte das Geschäftsmodell der Gilde.

Vier Mitglieder aus den Bereichen „Streuobstkeltereien“
und „Brennereien“ haben sich im Rahmen eines Kooperations-
vertrages zu einer Gilde zusammengeschlossen, um BIRNOH®
exklusiv herzustellen. „Wir Mitglieder verpflichten uns vertrag-
lich auf das gemeinsame Herstellungsverfahren, auf gemeinsa-
me Qualitätskriterien und die Kontrolle und gemeinschaft-
liches Marketing auf Landesebene“, schilderte Günther Schä-
fer von der Streuobstmosterei Stahringer die Grundzüge der
Gilde.

b Realschule und Förderverein Hilla von Rebay

School-Art im Rebay-Haus

b Drei von sechs Projekten überzeugten die Jury

Landwirtschaftspreis
für Unternehmerische Innovationen
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Wiebereitsberichtet, führtederSportvereinAnfangNovember
eine Vereinswanderung durch. Dazu war auch der stellvertre-
tende Bezirksvorsitzende des Südbadischen Fußballverbandes
Manfred Pirk eingeladen. Im Rahmen des abschließenden Wan-
der-Hocks imClubheimstellteer seinbetreutesProjekt,einSOS-
Kinderdorf in Minsk, vor. Er bat die Anwesenden um eine Spen-
de. Die eingehenden Spenden, so wurde von Manfred Pirk ver-
sichert, kommen direkt und unmittelbar dem SOS-Kinderdorf
zugute. Das vom Vorsitzenden des SVH, Bruno Trenkle, aufge-
stellte Sparschwein füllte sich ordentlich.

Im Rahmen einer Veranstaltung des Südbadischen Fußballver-
bandes konnte Bruno Trenkle (links) einen ansehnlichen Spen-
denbetrag an Manfred Pirk übergeben.

Die Stahringer Streuobstmosterei hat übrigens das Produkt
BIRNOH® entwickelt und als Marke schützen lassen.

Das innovative Kooperationsprojekt im Bereich Streuobst
wird von vier Regionen (ILE-Bodensee, PLENUM-Heckengäu,
Naturpark Südschwarzwald und dem Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb) gemeinsam begleitet, ganz im Sinne der landeswei-
ten Streuobstkonzeption.

BIRNOH® ist somit das Ergebnis eines landesweiten Koope-
rationsprojekts zum Erhalt von alten Birnensorten aus Streu-
obst. „Wir sind stolz darauf, dass dieses Projekt auf Landesebe-
ne durch vier Regionalinitiativen unterstützt und begleitet
wird, sagte Initiator Michael Baldenhofer vom Verein Integrier-
te Ländliche Entwicklung (ILE-Bodensee) bei der Preisverlei-
hung.

Das Projekt BIRNOH® ist eines der ersten umgesetzten Pro-
jekte im Verein ILE-Bodensee. Weitere konkrete Entwicklungs-
ziele und -strategien für die Region sind in einem breit abge-
stimmten „Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept“ ver-
ankert.

Die Kooperation dient dazu, das in den beteiligten Regionen
verankerte Kulturerbe Streuobst, insbesondere Birnen, in Wert
zu setzen. Zukünftig soll das überregionale Netzwerk aus Pro-
jektpartnern, Streuobstkeltereien und Brennereien weiter aus-
gebaut werden, um einen Beitrag zur nachhaltigen Erhaltung
der Streuobstbestände, insbesondere der Birnen, zu leisten.
Durch das regionsübergreifende Marketing soll der Bekannt-
heitsgrad erhöht werden und BIRNOH® als neue baden-würt-
tembergische Spezialität überregional etabliert werden.

Das Besondere an BIRNOH® ist auch, dass es ein Getränk wie
BIRNOH® in Deutschland bisher nicht gibt. Höchste Zeit also,
dem Pinneau des Charentes aus der Normandie, dem Sherry aus
Andalusien und dem Portwein der Douro-Region einen geisti-
gen Verwandten für das Genießerland Baden-Württemberg
mit seinen bedeutenden Streuobstbeständen aus Birnen zu
geben.

BIRNOH® schmeckt so, wie die großen, imposanten und al-
ten Birnbäume aussehen: ausgreifend fruchtig und dabei auch
kraftvoll und widerständig.

In Klaus Jung hat die BIRNOH®-Gilde den perfekten Herstel-
ler des Schwarzwald-BIRNOH® gefunden. Die Herstellung re-
gionaler Streuobstprodukte sowie Pflege und Erhalt der heimi-
schen Streuobstwiesen bestimmen seine Tätigkeit bereits seit
1993. Die Marke Jung Fruchtsäfte aus Teningen ist für ihre
Fruchtsäfte, Cidre und Essige bekannt, seiner Leidenschaft für
das Brennhandwerk geht Klaus Jung in seiner Brennerei
„Brandjung“ im Unteribental nach. Der Schwarzwald-BIR-
NOH® ist bei Brandjung erhältlich (www.brandjung.de).

b Sportverein Heimbach (SVH)

Mitglieder spenden für SOS-Kinderdorf
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Die Winzerkapelle Köndringen unter der Leitung von Gabriel
Mendieta umrahmte die offizielle Gassenfesteröffnung.

DasRathaus isteinpassenderHintergrundfürdenWeihnachts-
markt.

Mit viel handwerklicher Begabung sind die Marktstände ent-
standen.

Zusammen mit dem Bischof Maximos von Ioannina besuchte
Bürgermeister Hagenacker alle Marktstände.

Der deutsch-französische Verein warb mit Produkten aus Sa-
voyen für die Partnerschaft mit La Ravoire.

Viel Zeit hat dieser Holzkünstler in jede seiner filigranen Holz-
arbeiten gesteckt.

Auch beim Weihnachtsmarkt 2016 haben Günter Schuhbauer
und Fritz Büsch mit lebendigen Tieren eine Krippe gebaut.

Mit dem Verkauf der „Teninger Tassen“ will der Kindergarten
St. Franziskus notwendige Investitionen finanzieren.

Impressionen des 42. Teninger Weihnachtsmarktes



14. Dezember 2016 TENINGER NACHRICHTEN 17

Traditionelles Holzspielzeug ließ manchen älteren Besucher wieder an frühere Weihnachten denken.

Zum dritten Mal hatte der Freiburger Modelleisenbahnclub sei-
ne großartige Bahn aufgestellt, und nicht nur dir ganz jungen
Männer in den Bann gezogen.

Eine Sonderwürdigung für unzerbrechliche Treue erhielt Inge
Schleppi aus der Hand des Bürgermeisters, stellt die gebürtige
Teningerin doch seit dreißig Jahren ihre in ihrer neuen Heimat
Graubünden erarbeiteten Strickwaren beim Weihnachtsmarkt
aus.

Impressionen des 42. Teninger Weihnachtsmarktes

Auch das Kindergottesdienst-Team von Nimburg bereicherte
den Weihnachtsmarkt mit seinen selbst gemachten Bastelarti-
keln.

Mit oft rekordverdächtig ausladenden Ständen vergrößerten
die kommerziellen Beschicker den Markt.
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Im Grunde genommen sind es immer wieder die gleichen Pro-
bleme, die bei der Köndringer Flurbegehung zu erörtern und
vor Ort zu begutachten sind. Generell spielt der Wegzustand im
landwirtschaftlichen Bereich ebenso eine dominante Rolle wie
die Böschungspflege und Wildschäden.

Im allgemeinen beurteilte Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker den Zustand der Wege in der Fauna als verhältnis-
mäßig zufriedenstellend. Er räumte aber ein, dass es ihm be-
wusst ist, dass durch den jahrzehntelangen Investitionsstau ein
gehöriges Maß an Nachholbedarf vorhanden ist. Das Problem
ist erkannt und deshalb sind bereits Mittel für ein Wege-Kon-
zept eingestellt worden, um eine objektive Zustandserfassung
zu ermitteln. Auch die Themen der Direktvermarktung, des Flä-
chenverbrauchsunddasHochwasserkamenzurSprache.„Solch
eine Flurbegehung ist ja auch immer wieder eine gute Gelegen-
heit, ineinenpersönlichenDialogzutreten“, sagteHagenacker.

Andreas Kretz, zuständig für Tiefbauarbeiten, konnte bestä-
tigen, dass fast alle letztjährigen Probleme bearbeitet und be-
seitigt werden konnten, sofern der Bauhof der Gemeinde die
notwendigen Arbeiten abwickeln konnte.

Auch diesmal waren als Fachberater wieder Andreas Kretz
(Tiefbauangelegenheiten), Holger Weis (Umweltangelegen-

heiten) und Rolf Bergmann (Bauhofleiter) dabei. So konnte vie-
les vor Ort gleich mit den Fachleuten abgeklärt werden. Immer-
hin galt es, wieder 13 Vor-Ort-Besichtigungen zu bewältigen.
Bedingt durch die starken Regenfälle im Juni gab es auch einige
abgerutschte Böschungen zu registrieren.

Da es sich zumeist um Böschungen innerhalb des Rebgelän-
des handelte, waren die Schäden gering und müssen nur ausge-
bessert werden. Schlimmer hätte es im Mundinger Weg kom-
men können, auch hier rutschte ein kleiner Bereich ab, aber es
ist nichts passiert. An zwei Stellen sackt mittlerweile ein asphal-
tierter Landwirtschaftsweg immer weiter ab, sodass weiterge-
hende Maßnahmen erforderlich sein werden, die zunächst zu-
rückgestellt und mit ins Wege-Konzept aufgenommen werden
sollen. Besondere Beachtung fanden die Erläuterungen von
Weis zur Böschungspflege mit Ziegen. An und für sich war er
dieser Art der Böschungspflege zunächst skeptisch eingestellt,
doch der hiesige Versuch verläuft bisher recht positiv. Auch des-
halb, weil noch kein Tier ausgerissen ist und so mehr Schaden als
Nutzen angerichtet hat.

Dachsbauten und allgemeine Wildschäden sind ebenso stets
ein Thema, doch auch hier konnte man gegenüber dem letzten
Jahr positive Ergebnisse vorweisen.

Hier waren die Wildschweine am Werk.

b Flurbegehung Köndringen

Größere Schäden werden ins Wege-Konzept aufgenommen
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Als Jahresabschluss waren die Azubis von den Jugendleitern
eingeladen zu einer Übernachtung. 19 Kids von Klein bis Groß
kamen am Samstagabend ganz gespannt an der Zehntscheuer
in Eichstetten an und nach einem Kennenlernspiel hatten sich
auch die neuen Kleinen schnell in die Gruppe eingefunden. Die
Stimmung blieb auch beim Abendessen (Pizza) gut. Danach
ging's auf zu einer Nachtwanderung mit Fackeln, wobei die
eine oder andere Gruselgeschichte zu hören war.

Wieder in der Wärme angekommen, wurde ein Film ange-
schaut und bis in die frühen Morgenstunden Brettspiele ge-
macht – wer hätte denn schon schlafen wollen? Nach dem ge-
meinsamen Frühstück wurden die Azubis mit einem Gruppen-
spiel nach Hause entlassen.

Es war eine kurze, aber witzige Nacht, die allen viel Spaß ge-
macht hat – nicht nur den teilnehmenden Kids, sondern auch
den Jugendleitern Nora, Elena, Linda und Irina. Ein Dankeschön
andieseVier sowieandiemännlicheUnterstützungSandround
SimonfürdieVorbereitungundDurchführungdieses tollenAd-
ventswochenendes.

… bei der es die eine oder andere Gruselgeschichte zu hören
gab.

Voller Spannung sind die Azubis bereit zum Abmarsch zur Nachtwanderung, …

b Akkordeonjugend Teningen/Eichstetten

Übernachtung mit Gruselgeschichten

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christine Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 15.12., 14.30 Uhr: Adventsfeier vom Frauenkreis im Ge-
meindehaus. Sa., 17.12., 9.30 Uhr: Konfirmandenunterricht.
So., 18.12., 4. Advent, 10 Uhr: Gottesdienst (Prädikantin Stöck-
lin); 11.30 Uhr: Minigottesdienst „Auf dem Weg zur Krippe“.
Mo., 19.12., 20 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 21.12., 15 Uhr: Kon-
firmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 18.12., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 20.12., 18
Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Ströble: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 16.12., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826. Sa., 17.12., 10 Uhr: Krippenspielpro-
be.So., 18.12., 9.30Uhr:GottesdienstmitPfarrerAndreasStröb-
le. Di., 20.12., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 15.12., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe; 19 Uhr: Weihnachtliches Wohltätigkeitskonzert des Li-
ons Club in der Bergkirche. So., 18.12., 10 Uhr: Gottesdienst zum
4. Advent in der Bergkirche (Prädikant Dieter Sprich), zeitgleich
Kindergottesdienst im Gemeindehaus. Mo., 19.12., 17.30 Uhr:
Jungschar, Treffpunkt Gemeindehaus, Kinder mit Eltern, zum
AdventsfensterbeimReiterhofKöniger;18bis19Uhr:Bücherei;
18.30 Uhr: Girls-Club.

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 15.12., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Roratemesse (Pfarrer
Rochlitz); 19.30 Uhr: „Exerzitien im Alltag“ im GZ (Pfarrer
Striet). Fr., 16.12., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30
Uhr: Bußgottesdienst (Pfarrer Striet); St. Marien, 6 Uhr: Früh-
schicht im Advent, anschließend Frühstück im GZ. Sa., 17.12., St.
Marien, 17.45 Uhr: Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Striet), anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. So.,
18.12., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet) mit der
Band „Ein Funke“. Mo., 19.12., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im
GZ (BW Heimbach). Di., 20.12., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische
Öffentliche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW
Heimbach); 19.30 Uhr: „Trittsicher“-Kurs 2 im Proberaum in der
Anton-Götz-Halle (Krankenpflegeverein); St. Marien, 17.45
Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Mi., 21.12., St. Gallus, 18
Uhr: Andacht zum Advent. Do., 22.12., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-
Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); 19.30 Uhr: „Exer-
zitien im Alltag“ im GZ (Pfarrer Striet).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 18. bis 23.12.:
So., 18.12., 11 Uhr: Weihnachtsfeier mit den Flüchtlingen. Mo.,
19.12., 16.30 Uhr: Mäusetreff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr:
Hauskreis (Info: 07641 / 9590181). Di., 20.12., 19.30 Uhr: Frauen-
stunde. Mi., 21.12., 16.45 bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3.
Klasse; 19 Uhr: Teenkreis. Do., 22.12., 9 Uhr: Frauenfrühstück.
Fr., 23.12., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
DerWochengottesdienst ist jeweilsamMittwochum20Uhrund
am Sonntag um 9.30 Uhr in der Neuapostolischen Kirche Em-
mendingen, Roethestraße.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


